
 

   

  
 

 

 
 

 
  

  

  
  

 

   
    

 
 

  
  

 
 

   
 
 

 

   
   

 
 

 
 

  
   

 

       
 

 
 

 

 
  

 
  

 
  

    
 

 

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent 

BA-IB-P8 Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen 

Prof. Dr. Ulrich Fastenrath 

Inhalte und Q1.) Die Modulteilnehmer kennen die wirtschaftlichen und recht-
Qualifikationsziele lichen Rahmenbedingungen unter denen staatliche Akteure in 

ihrer internationalen Umwelt agieren sowie die möglichen Aus-
wirkungen staatlichen außenpolitischen Handelns auf die Volks-
wirtschaft sowie ihre politischen und rechtlichen Steuerungsmög-
lichkeiten. 
Q2.) Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse 
der realwirtschaftlichen Außenwirtschaftstheorie. Sie kennen die 
Bestimmungsfaktoren internationaler Handelsströme und verste-
hen die Grundlagen der Handelspolitik. 
Q3.) Die Modulteilnehmer verfügen über vertiefte Kenntnisse 
hinsichtlich der Grundzüge und wesentlichen Rechtsprobleme 
der Weltwirtschaftsordnung in Zeiten der ökonomischen Globali-
sierung. Ziel ist die Beherrschung und Anwendung von Rechts-
kenntnissen über grenzüberschreitende Wirtschaftszusammen-
hänge. 
Q4.) Sie kennen die Grundlagen der Internationalen Politischen 
Ökonomie und sind in der Lage, systematisch globale Wirtschafts-
kooperation zu analysieren. Sie wenden Theorien und Methoden 
selbstständig auf die Analyse aktueller Probleme Außenwirt-
schaftsbeziehungen an. Qualifikationsziele sind vertiefte fachliche 
Kenntnisse und die Kompetenzen, das Wissen strukturiert nach 
wissenschaftlichen Prinzipien einzuordnen, kritisch zu bearbeiten 
sowie schriftlich und mündlich zu präsentieren. 

Lehrformen Das Modul umfasst Vorlesungen im Gesamtumfang von 4 SWS, 
Seminare (2 SWS) sowie Übungen im Gesamtumfang von 4 SWS 
sowie das Selbststudium. Die Lehrveranstaltungen können in eng-
lischer Sprache abgehalten werden. 

Voraussetzungen Voraussetzungen sind die Kompetenzen, die in den Modulen 
für die Teilnahme BA-IB-P4, und BA-IB-P5 erworben werden. Zur Vorbereitung auf 

das Modul werden vorab nähere Erläuterungen und Literaturhin-
weise zentrumsüblich bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul des BA-Studiengangs Internationale 
Beziehungen. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus 

(a) einer Klausurarbeit im Umfang von 60 Minuten zu den Qua-
lifikationszielen Q2 in Verbindung mit Q1, 

(b) einer Klausurarbeit im Umfang von 90 Minuten zu den Qua-
lifikationszielen Q3 in Verbindung mit Q1 und 

(c) einer Hausarbeit mit Präsentation und Thesenpapier zu den 
Qualifikationszielen Q4 in Verbindung mit Q1, im Umfang 
von maximal 100 Arbeitsstunden. 
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